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70 Jahre ÖGARI: Arbeiten wir
weiter gemeinsam an der
Erfolgsgeschichte
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Sehr geehrte Leser:innen,
liebe Kolleg:innen!

Zu Jahresbeginn darf ich in der ersten
Ausgabe der ANÄSTHESIE NACHRICHTEN
2024 nochmals auf das 70-jährige Ju-
biläum unserer ÖGARI blicken, das wir
anlässlich der Jahrestagung 2023 in der
Wiener Hofburg mit anschließender Ge-
burtstagsfeier so fröhlichund zukunftsfroh
begangen haben. Sieben Jahrzehnte, in
denen sich unsere medizinischen Diszi-
plinen nicht nur etabliert, sondern auch
transformative Veränderungen durch-
laufen und die Patient:innenversorgung
nachhaltig beeinflusst haben. Mit rund
1200 Besucher:innen, über 90 Vorträgen,
Expertenpapers und einer Vielzahl wis-
senschaftlicher Preise als Anerkennung
für die exzellente Arbeit unserer jungen
Forscher:innen können wir alle in der Tat
stolz auf die Entwicklung unseres Fachs
mit seinen fünf tragenden Säulen blicken.
Daher möchte ich hier nochmals die Ge-
legenheit nutzen, all jenen zu danken, die
im Laufe der Jahre zu diesem Erfolg mit
Tatkraft und fachlichem wie persönlichem
Einsatz beigetragen haben.

» Das Schlagwort Künstliche
Intelligenz ist auch in unseren
Fachbereichen allgegenwärtig
geworden

Mit dem neuen Jahr 2024 stehen wir ge-
meinsamvormedizinischen, aber auch vor
globalen Herausforderungen. So ist bei-
spielsweise der große Einsatz von tech-

nologischen Innovationen in der Intensiv-
medizin wesentlich, auf der anderen Sei-
te darf die individuelle Behandlung von
komplexen Bedürfnissen kritisch kranker
Patient:innen nicht zu kurz kommen.

Das Schlagwort Künstliche Intelligenz
(KI) ist allgegenwärtig geworden, auch in
derMedizinund inunserenFachbereichen.
Nirgendwo sind die Anwendungen der KI
so „weit fortgeschritten“ wie in der Medi-
zin. Dennoch wird der Begriff mittlerwei-
le häufig überstrapaziert. Wie wir jedoch
alle in Ausübung unserer ärztlichen Tä-
tigkeit wissen, konnten durch den Einsatz
von KI-Technologien in der Medizin sehr
viele positive Anwendungen und Weiter-
entwicklungen möglich gemacht werden.
Gerade deshalb bedarf es aktuell aus den
Reihen unseres medizinischen Fachs noch
viel Kommunikation über den Nutzen für
unsÄrzt:innenwie fürunserePatient:innen
unddieÖffentlichkeit. Schlussendlichgeht
es umdie emotionale Intelligenz, diewir in
unserem Beruf immer wieder aufbringen.

Ein weiteres Spannungsfeld, von dem
wir ÖGARI-Mitglieder stets in besonde-
rem Maße betroffen sind, ist die Wah-
rung der Lebensqualität in Abwägung
zu lebenserhaltenden Maßnahmen. Da-
her werden wir auch in diesem Jahr
verstärkt die Aufklärung für die Pa-
tient:innenverfügung voranbringen. Ge-
spräche über Patient:innenautonomie,
Transparenz und die Integration von Pal-
liativmedizin in die intensivmedizinische
Versorgung sind ein wichtiger Teil der
inhaltlichen Schwerpunkte, die mir am
Herzen liegen.
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Beim Lesen der vielfältigen Beiträge in
dieser neuen Ausgabe der ANÄSTHESIE
NACHRICHTEN wünsche ich Ihnen allen
nochmals einen guten Start ins neue Jahr
und freue mich auf weitere kommende
Zusammenkünfte und einen regen kolle-
gialen Austausch.

Ihr Christoph Hörmann
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Kongresskalender
APRIL 2024
8. Österreichischer Interprofessioneller Palliativkongress (OPG)
4.–6. April, Villach | palliativ.at/kongress
Wiener Bluttage 2024
4.–6. April, Wien | plattformblut.at/wienerbluttage
11. Kongress der Arbeitsgemeinschaft für Notfallmedizin (AGN)
4.–6. April, Graz | agn.at/kongress
Geriatriekongress 2024 (ÖGGG)
4.–6. April, Wien | oeggg2024.univie.ac.at
12. Anästhesie-Repetitorium 2024
7.–12. April, Alpbach | anaesthesie-forum-alpbach.com
10. Anästhesie Forum Elisabethinen Linz
12.–13. April, Linz | afel.org
Schmerzkongress Moorheilbad Harbach
19. April 2024, Moorheilbad Harbach | moorheilbad-harbach.at/schmerzkongress

MAI 2024
19. Jahrestagung der DGINA
2.–4. Mai, Augsburg | dgina-kongress.de
Anästhesiologischer Frühling
16.–17. Mai, Graz | bit.ly/3UMeV3J
Euroanaesthesia 2024
25.–27. Mai, München | euroanaesthesia.org/2024

JUNI 2024
29. Wissenschaftlicher Kongress der ÖSG
6.–8. Juni, Villach | oesg-kongress.at
Bodensee Symposium Anästhesie ● Notfall ● Intensiv (BANIS)
7.–8. Juni, Lindau | banis-online.eu
55. Gemeinsame Jahrestagung der DGIIN & ÖGIAIN 2024
12.–14. Juni, Lindau | 2024.dgiin.de
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